
Raumorientierung

Links – rechts
Ich lese dir nun eine Geschichte vor, jedes Mal wenn das Wort „links“ oder 
„rechts“ vorkommt, musst du den entsprechenden Arm hochheben. 

Die kleine Katze Minki streckte sich, nachdem sie den ganzen Tag lang 
geschlafen hatte. Zuerst streckte sie, die linke Vorderpfote, dann die rechte. 
Das gleiche tat sie mit der linken Hinterpfote und der rechten. Dann putzte sie 
sich mit der rechten Pfote über das rechte Ohr und dann mit der linken Pfote 
über das linke Ohr. 

Sie stieg von ihrem Schlafplatz hinab und schaut nach links, dann nach rechts. 
Sie ging nach rechts in Richtung Futternapf, der auf der linken Seite der Küche 
stand. Sie hatte ihr eigenes Plätzchen, an dem sie aß. Links stand das 
Trockenfutter, rechts daneben das Nassfutter und ganz rechts ihre Schüssel 
mit Wasser darin. 

Nachdem sie gegessen hatte, drehte sie sich um und ging nach links in Richtung 
Türe. Sie wollte heute Nacht Mäuse jagen gehen. Minkis Besitzerin kam und 
öffnete ihr die Türe. 

Draußen angekommen setzte sie sich hin und lauschte den Geräuschen der Nacht. 
Links hörte sie den Wind durch die Büsche sausen und rechts hörte sie ein 
kurzes Rascheln. Langsam begab sie sich nach rechts um zu ergründen wer 
dieses Geräusch wohl gemacht hatte – vielleicht ja eine Maus? Als sie rechts 
ankam hörte sie das selbe Geräusch wieder, allerdings weiter links. Also ging sie 
nach links. Dort angekommen, hörte sie das Geräusch wieder, doch sie erkannte 
schnell, dass die Nachbarskatze, die rechts neben Minki wohnte sich auf dem 
Boden von links nach rechts drehte und die Blätter unter ihr, diese Geräusche 
gemacht hatten. 

Traurig kehrte Minki wieder um und ging nach Hause. Ihre Besitzerin öffnete 
abermals die Türe und sie legte sich wieder auf den linken Sessel, auf dem sie so 
gerne schlief und träumte von Mäusen 


